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Samstag, 11.7.42. Dr. Thaler eine Spritze, 72 Prozent, neulich Blutdruck 150 -
geht nachher zu Dr. Wagner.

Rat Stöckler: Bericht über ihre Fürsorge, soll nicht mehr so ausführlich geben
mit viel Papier, spricht von Tandern (Schwestern wollen, obgleich die Kirche
gegenüber, einen Hausgeistlichen, der Pfarrer aber krank) - ist nicht in meiner
Diözese.

Sorella - auf dem Dachgarten das Gitter überprüft - kurz, weil zu tun.

Margar. - fährt mit dem Onkel nach Strassburg, eventuell ein Haus zu kaufen.
Brachte Seife.
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